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1 • Montage der Führung mithilfe von Montagefüßen

➊ Je nach der Art des Wintergartens, darüber oder darunter liegendem Glas (oder Polycar-
bonat, PC), befestigen Sie die mitgelieferten Montageelemente. Achten Sie auf hinreichende 
Befestigung der Schrauben für eine gute Verankerung im Träger.  
Wir empfehlen Ihnen aus ästhetischen Gründen, an der Seite des Wintergartens die Montagefüße 
möglichst am Träger zu befestigen, nicht an der sichtbaren Seite.

Rohrförmiger Träger
T-Träger

Direkt

L-Profil

Befestigung der Montagefüße 
an einem rohrförmigen Träger 
(darüber liegendes Glas

Befestigung der Seiten-
führungen an den Seiten des 
Wintergartens

Befestigung der Montage-
füße bei einem T-Träger 
(darunter liegendes Glas) 

Wandbefestigung der Seiten-
führungen
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➍ ➎ ➏

➐

➌ Schieben Sie die Seitenführungen über die Montagefüße in ihre endgültige Position.  
Ziehen Sie diese vorläufig leicht fest.

200 mm

200 mm

A

A

Ermitteln Sie die Befestigungs-
punkte für die Montagefüße, 
unter Berücksichtigung der auf 
der nebenstehenden Abbildung 
angegebenen Abstände. Den 
ersten Fuß in einem Abstand 
von 200 mm, den letzten Fuß 
in einem Abstand von 200 mm 
vom jeweiligen Ende des 
 Winter gartens. Den anderen Fuß 
in der Mitte der Seitenführung. 

➋

Schieben Sie die Kassette auf 
die Führungen und sorgen Sie 
dafür, dass die Zugschnur un-
ter den Richtrollen durchläuft.

Demontieren Sie an beiden 
Seiten die Endkappen der 
Endschiene. Befestigen Sie mit 
einem Inbusschlüssel 5 (M8-
ISO 7380) die Seitenkonsolen 
an der Seitenführung.

Bringen Sie die Seitenführun-
gen in die richtige Position. 
Kontrollieren Sie die Paral-
lelität und die Diagonalen 
 zwischen den Seitenführungen 
untereinander (D1 = D2 und 
H1 = H2). Diese müssen 
gleich sein! Dies ist wichtig 
für das gerade Aufrollen des 
Tuches.

H1

D1
D2

H2

Befestigen Sie die Seiten-
führungen mithilfe eines Schlüs-
sels 10 (Muttern DIN985) 
ordnungsgemäß an den 
 Montagefüßen.
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➋➊

➑

➒ Angaben zur weiteren Einstellung der Vorspannung sind unter Punkt 4 zu finden.

Bohren Sie die Seitenführung 
vor. Erst mit einem Bohrer 
mit einem Durchmesser von 
5,5 mm (durch 3 Rippen), 
danach mit einem Bohrer 
mit einem Durchmesser von 
9,5 mm (durch 2 Rippen). Hal-
ten Sie einen Abstand von 100 
mm von oben und unten ein 
und berücksichtigen Sie einen 
maximalen Abstand von 500 
mm zwischen den einzelnen 
Bohrungen.

Schieben Sie die Kassette auf 
die Führungen und sorgen Sie 
dafür, dass die Zugschnur un-
ter den Richtrollen durchläuft.

Demontieren Sie an beiden 
Seiten die Endkappen der 
Endschiene. Befestigen Sie mit 
einem Inbusschlüssel 5  
(M8-ISO7380) die Seitenkon-
solen an der Seitenführung.

Legen Sie die Zugschnur in den Umlenkrollenblock ein. Führen 
Sie die Zugschnur in der Richtung des auf dem Umlenkrol-
lenblock angegebenen Pfeils unter der Rolle durch. Montieren 
Sie den Umlenkrollenblock unten an der Seitenführung mit den 
vorgesehenen Schrauben DIN 7982 ST3.9x16. 

2 • Montage der Führung direkt am Wintergarten oder am 
Lichtband

➌
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H1

D1
D2

H2

➍ ➎ ➏

OF • OU

Positionieren Sie das System auf dem 
Wintergarten oder dem Lichtband 
und bringen Sie die Führungen in die 
richtige Position. Sorgen Sie dafür, dass 
das System blockiert liegen bleiben 
kann. Kontrollieren Sie die Parallelität 
und die Diagonalen zwischen den 
Seitenführungen untereinander (D1 = 
D2 und H1 = H2). Zeichnen Sie die 
Befestigungslöcher auf dem Wintergar-
ten oder Lichtband an. Nehmen Sie das 
System ab und bohren Sie die Löcher 
im Wintergarten oder Lichtband durch.

Setzen Sie das System 
als Ganzes wieder 
auf den Wintergarten 
oder das Lichtband 
auf und schrauben Sie 
die Seitenführungen 
mit den mitgelieferten 
Schrauben, nämlich 
DIN 7981 ST4.8x25, 
fest.

Legen Sie die Zugschnur in 
den  Umlenkrollenblock ein. 
Führen Sie die Zugschnur in 
der Richtung des auf dem 
Umlenkrollenblock angege-
benen Pfeils unter der Rolle 
durch. Montieren Sie den 
Umlenkrollenblock unten an 
der Seitenführung mit den 
vorgesehenen Schrauben 
DIN 7982 ST3.9x16.

➐ Angaben zur weiteren Einstellung der Vorspannung sind unter Punkt 4 zu finden.

3 • Montage der Führung vertikal vor dem Fenster

➋➊ ➌

Bohren Sie die Seitenführung vor. Erst mit 
einem Bohrer mit einem Durchmesser von 
5,5 mm (durch 3 Rippen), danach mit einem 
Bohrer mit einem Durchmesser von 9,5 mm 
(durch 2 Rippen). Halten Sie einen Abstand von 
100 mm von oben und unten ein und berück-
sichtigen Sie einen maximalen Abstand von 
500 mm zwischen den einzelnen Bohrungen.

Schieben Sie 
die Kassette auf 
die Führungen 
und sorgen Sie 
dafür, dass die 
Zugschnur unter 
den Richtrollen 
durchläuft.

Demontieren Sie an beiden 
Seiten die Endkappen der 
Endschiene. Befestigen Sie 
mit einem Inbusschlüssel 
5 (M8-ISO 7380) die Sei-
tenkonsolen an der Seiten-
führung.
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➍

➏

➎

OF • OU

Setzen Sie das System als 
Ganzes wieder auf die Wand 
oder das Fenster auf und 
schrauben Sie die Seiten-
führungen mit den mitgeliefer-
ten Schrauben, nämlich DIN 
7981 ST4.8x25, fest.

Legen Sie die Zugschnur in 
den Umlenkrollenblock ein. 
Führen Sie die Zugschnur in 
der Richtung des auf dem 
Umlenkrollenblock ange-
gebenen Pfeils unter der 
Rolle durch. Montieren Sie 
den Umlenkrollenblock unten 
an der Seitenführung mit den 
vorgesehenen Schrauben DIN 
7982 ST3.9x16.

Positionieren Sie das System am Fenster und bringen Sie die 
Führungen in die richtige Position. Sorgen Sie dafür, dass das 
System blockiert stehen bleiben kann.
Kontrollieren Sie die Parallelität und die Diagonalen zwischen 
den Seitenführungen untereinander (D1 = D2 und H1 = H2).
Zeichnen Sie die Befestigungslöcher an der Wand oder am Rah-
men an (achten Sie darauf, dass die Zugschnur nicht beschädigt 
wird). Nehmen Sie das System ab und bohren Sie die Löcher in 
die Wand oder den Fensterrahmen durch.

➐ Angaben zur weiteren Einstellung der Vorspannung sind 
unter Punkt 4 zu finden.
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➍ Schließen Sie die Seitenführungen und schrauben Sie diese mit den vorgesehenen Inbus-
schrauben M4x25 fest. (Inbusschlüssel 3) Fahren Sie den Screen bis zu seinem untersten Endpunkt 
aus (das Tuch ist in dieser Position vollständig sichtbar).

➏ Entnehmen Sie die Schraube aus der Federplatte. Schließen Sie die Endschiene.

4 • Einlegen der Zugschnur und Einstellung der Vorspannung

Nehmen Sie die Zugschnur 
und führen Sie diese oben 
entlang der Rolle in der End-
kappe der Endschiene. Führen 
Sie diese dann über die 
Oberkante der  Gurtscheibe 
zur Klemme. Klemmen Sie 
die Zugschnur in der Klemme 
einfach fest, aber setzen Sie 
die Feder noch nicht unter 
Vorspannung. 

Schieben Sie die Innere HPVC 
Führung in die Endschiene und 
über den an das Tuch ange-
schweißten Reißverschluss.

Montieren Sie die Endkappe 
der  Endschiene.

➋➊ ➌

Klemme

Gurtscheibe

➎
Setzen Sie die Federn unter Vorspannung. Lösen Sie die 
Zugschnur aus der Klemme und ziehen Sie die Feder heraus, 
sodass die Gurtscheibe an dem schwarzen Streifen ausgerichtet 
wird. Klemmen Sie die Zugschnur wieder in der Klemme fest 
und sichern Sie die Zugschnur mit der vorgesehenen Schraube 
(kontrollieren Sie, ob die Seitenkante der Gurtscheibe mit der 
Seitenkante des schwarzen Streifens ausgerichtet ist).
Rollen Sie das Tuch zweimal nach oben und nach unten und 
prüfen Sie, ob noch aus reichend Spannung vorhanden ist 
(kontrollieren Sie, ob die Seitenkante der Gurtscheibe mit der 
Seitenkante des schwarzen Streifens ausgerichtet ist).

Seitenkante Gurtscheibe

= Seitenkante schwarzer Streifen
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5 • Endkontrolle

6 • Gekoppelte Screens

Bringen Sie den Topfix® mit 
Verpackung und Brett auf den 
Wintergarten oder das Licht-
band. Lösen Sie das Brett von 
der Verpackung (bei Montage 
auf Füßen kann dieses even-
tuell auch erst später entfernt 
werden).

Schieben Sie den Topfix® an 
einer Seite teilweise in die 
Seitenführung: Noch nicht voll-
ständig durchschieben! Sorgen 
Sie dafür, dass die Zugschnur 
ordnungsgemäß unter der 
Richtrolle durchläuft.

Schieben Sie den Topfix® 
in der Mitte teilweise in die 
Koppel-Führung: Noch nicht 
vollständig durchschieben! 
Sorgen Sie dafür, dass die 
beiden Zugschnüre ordnungs-
gemäß unter der Richtrolle 
durchlaufen.

➌➋ ➍

➊ Kontrollieren Sie, ob die Endpunkte programmiert sind. Falls diese nicht programmiert sind, 
stellen Sie die Endpunkte so ein, dass der Motor in der gewünschten obersten und untersten Stel-
lung automatisch stoppt. (Siehe Unterlagen zur Einstellung des Motors.)

➋ Falls bei Aussenanwendungen das Motorkabel sichtbar ist, muss dieses Kabel mit einem UV-
beständigen Schutzschlauch zusätzlich geschützt werden.

➌ Rollen Sie das Tuch mehrmals auf und ab, um eine einwandfreie Funktion sicherzustellen. 
Während das Bewegen der Screen kann man ein “knackgerausch“ hören.  
Dieses Geräusch ist Systemeigen.

➍ Kontrollieren Sie, ob alle Schrauben, Bolzen und Muttern richtig festgezogen sind!

➊ Positionieren Sie die Führungen (Seitenführungen und Koppel-Führung) an dem Wintergarten 
oder Lichtband (siehe Einbauanleitung einfacher Topfix®).
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Schieben Sie den Topfix® an 
der anderen Seite teilweise 
in die Seitenführung: Sorgen 
Sie dafür, dass die Zugschnur 
ordnungsgemäß unter der 
Richtrolle durchläuft.

Lösen Sie die Verpackung des 
Topfix® und legen Sie die End-
schienen in die Führungen ein.

Schieben Sie den Topfix® in 
den  Führungen vollständig 
durch.

Führen Sie die Zugschnüre 
über die Seiten- oder Koppel-
Führung nach unten und durch 
den Umlenkrollenblock (in 
Richtung des auf dem Um-
lenkrollenblock angegebenen 
Pfeils).

Schrauben Sie die Kassette 
des Topfix® mit der mitgeliefer-
ten Schraube mithilfe eines In-
busschlüssels 5 (M8ISO7380) 
an den Führungen fest.

Befestigen Sie den Umlenkrol-
lenblock an der Führung.

➏

➒

➎

➑

➐

➓
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Klemme

Gurtscheibe

Positionieren Sie die Innere 
HPVC Führung in der Führung. 
Sorgen Sie dafür, dass diese 
gut über den Reiß verschluss 
läuft.

Öffnen Sie die Endkappen der 
 Endschiene.

Gehen Sie bei den anderen 
Zugschnüren ebenso vor und 
schließen Sie dann die End-
kappen der Endschienen.

Schließen Sie die Führungen. Kontrollen Sie, bevor Sie 
die Federn unter Spannung 
setzen, ob die Endschienen 
auf gleicher Höhe positioniert 
sind. Wenn dies der Fall ist, 
fahren Sie mit der Einstellung 
der Spannung fort.

Führen Sie die Zugschnur vom 
Umlen krollenblock über die 
Endkappen der Endschiene 
in die Endschiene. Führen Sie 
die Zugschnur dann über die 
an den Federn montierte Gurt-
scheibe zur Klemme. Setzen 
Sie die Federn noch nicht unter 
Spannung! 

 Wenn dies nicht der Fall ist, kann eine Nachstellung an der Screen-Welle erfolgen, in der sich 
kein Motor befindet. Die Screen-Wellen müssen symmetrisch gekoppelt sein, das heißt, dass die 
Tuchschlitze der beiden Screen-Wellen einander gerade gegenüber liegen müssen. Das Tuch muss 
auch eine identische Anzahl Umdrehungen weit aufgerollt werden, sodass die beiden Endschie-
nen einander gerade gegenüber liegen.
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 Ziehen Sie die Inbusschrauben wieder fest.

 Lassen Sie die Endschiene bis in ihre unterste Position herunter.

 Setzen Sie das System unter Spannung: Siehe Punkt 4 ➎: Einlegen der Zugschnur und Einstel-
lung der Vorspannung.

 Die Spannung muss bei beiden Sys¬temen identisch sein, sodass die Endschienen auf glei-
cher Höhe positioniert sind.  
Wenn dies nicht der Fall ist, beginnen Sie noch einmal bei Punkt 5 .

 Entnehmen Sie die Schraube aus der Federplatte. Schließen Sie die Endschiene.

 Endkontrolle: Siehe Punkt 5.

Lösen Sie die Inbusschrauben an der Seite der niedriger 
hängenden Screen-Welle und verdrehen Sie diese derart, dass 
die Tuchschlitze einander gerade gegenüber liegen. Sorgen Sie 
dafür, dass sich die Markierungslinie an dem Koppelstück nie-
mals außerhalb des an der Gurtscheibe angegebenen Bereichs 
befindet.

Markierungslinie
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1 • Installing the side channels using assembly fixtures

➊ Fasten the assembly fixtures supplied, depending on the type of veranda, glass (or polycar-
bonate (PC)) above or below. Make sure the screws are sufficiently tightened for proper ancho-
ring in the mullion. 
Where possible, we recommend for aesthetic reasons to fix the assembly feet on the side of the 
veranda on the mullion, and not on the visible side.

Tubular mullion
T-mullion

Directly

L-profile

Fixing the assembly feet to a 
tubular mullion (glass above)

Fixing the side channels on 
the sides of the veranda

Fixing the assembly feet with 
a T-mullion (glass below) 

Wall fastening of the side 
channels
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➍ ➎ ➏

➐

➌ Slide the side channels across the assembly feet to their final position. Tighten them lightly for 
now.

200 mm

200 mm

A

A

Determine the fastening points 
for the feet, taking into account 
the distances shown in the next 
figure. The first foot at 200 
mm, the last foot at 200 mm 
from the end of the veranda. 
The other foot in the middle of 
the side  channel.

➋

Slide the cassette onto the 
side channels, ensuring that 
the cord passes under the 
alignment wheel.

Remove the end pieces of 
the bottom rail on both sides. 
Secure the side brackets on 
the side channel using Allen 
wrench 5 (M8-ISO 7380).

Place the side channels in 
their proper position. Check 
the parallelism and diagonals 
between the side channels 
(D1 = D2 and H1 = H2). They 
must be identical! This is key 
to be able to  smoothly roll up 
the fabric.

H1

D1
D2

H2

Firmly fasten the side channels 
to the assembly feet using 
spanner 10 (DIN985 nuts).
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➋➊

➑

➒ Refer to item 4 to further adjust the tension.

Predrill the side channel. 
First use a 5.5 diameter drill 
(through 3 grooves), then a 
9.5 diameter drill (through 2 
grooves).
Stay 100 mm clear of the top 
and bottom, taking into ac-
count a maximum clearance of 
500 mm in between.

Slide the cassette onto the 
side channels, ensuring that 
the cord passes under the 
alignment wheel.

Remove the end pieces of 
the bottom rail on both sides. 
Secure the side brackets onto 
the side channel using Allen 
wrench 5 (M8-ISO7380).

Place the cord in the pulley block. Insert the cord under the 
wheel in the direction of the arrow indicated on the pulley block. 
Install the pulley block on the lower part of the side channel 
using the DIN 7982 ST3.9x16 screws provided.

2 • Installing the side channels directly on the conservatory 
or light panel

➌
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H1

D1
D2

H2

➍ ➎ ➏

OF • OU

Place the system on the con-
servatory or light panel and 
put the side channels into their 
proper position. Ensure that the 
system remains immobilized. 
Check the parallelism and 
diagonals between the side 
channels (D1 = D2 and H1 = 
H2). Mark the location of the 
fastening holes on the conser-
vatory or light panel. Remove 
the system and drill the holes in 
the conservatory or light panel.

Place the entire system back 
on the conservatory or light 
panel and secure the side 
channels using the screws 
provided, i.e. DIN 7981 
ST4.8x25.

Place the cord in the pulley 
block. Insert the cord under 
the wheel in the direction of 
the arrow indicated on the 
pulley block.
Install the pulley block on the 
lower part of the side channel 
using the DIN 7982 ST3.9x16 
screws provided.

➐ Refer to item 4 to further adjust the tension.

3 • Installing the channels vertically in front of the window

➋➊ ➌

Predrill the side channel. 
First use a 5.5 diameter drill 
(through 3 grooves), then a 
9.5 diameter drill (through 2 
grooves).
Stay 100 mm clear of the top 
and bottom, taking into ac-
count a maximum clearance of 
500 mm between them.

Slide the cassette onto the 
side channels, ensuring that 
the cord passes under the 
alignment wheel.

Remove the end pieces of 
the bottom rail on both sides. 
Secure the side brackets onto 
the side channel using Allen 
wrench 5 (M8-ISO 7380).
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➍

➏

➎

OF • OU

Place the entire system back 
on the wall or window and 
secure the side channels using 
the screws provided, i.e. DIN 
7981 ST4.8x25.

Place the cord in the pulley 
block. Insert the cord under 
the wheel in the direction of 
the arrow indicated on the 
pulley block. 
Install the pulley block on the 
lower part of the side channel 
using the DIN 7982 ST3.9x16 
screws provided.

Place the system against the window and move the side chan-
nels into their proper position. Ensure that the system remains 
immobilized in its upright position.
Check the parallelism and diagonals between the side channels 
(D1 = D2 and H1 = H2).
Mark the location of the fastening holes on the wall or window 
(taking care not to damage the cord). Remove the system and 
drill the holes in the wall or window.

➐ Refer to item 4 to further adjust the tension.
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➍ Close the side channels and secure them using the M4x25 screws provided. (Allen wrench 3) 
Fully unroll the screen into its end position (in this position the entire screen is visible).

➏ Remove the screw from the spring plate. Close the bottom rail.

4 • Positioning the cord and adjusting the cord tension

Take the cord, move it over 
the wheel and put it in the 
bottom rail end piece. Then 
move it over the pulley to the 
clam cleat. Fix the cord into 
the clam cleat, without putting 
pressure on the spring yet.

Slide the internal HPVC guide 
in the bottom rail and across 
the zip, which is welded onto 
the fabric. 

Install the bottom rail end 
piece. 

➋➊ ➌

Clam cleat

Pulley

➎
Prestress the springs. Remove the cord from the clam cleat and 
pull out the spring, so the pulley is aligned with the black strip. 
Place the cord into the clam cleat, securing the cord with the 
screw provided (check that the side of the pulley wheel is alig-
ned with the side of the black strip).
Roll the fabric up and down twice, checking that the tension is 
still adequate (check that the side of the pulley wheel is aligned 
with the side of the black strip).

side of the pulley wheel

= side of the black strip
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5 • Final check

6 • Coupled screens

Place the Topfix® with 
packaging and board on the 
conservatory or light panel.
Remove the board from the 
packaging (it may be removed 
at a later time if assembly feet 
are used).

Slide the Topfix® partially into 
the side channel on 1 side. Do 
not fully slide it in yet! Ensure 
that the cord passes neatly 
under the alignment wheel.

Slide the Topfix® partially on 
the coupling side channel in 
the middle. Do not fully slide 
it in yet! Ensure that the 2 
cords pass neatly under the 
alignment wheel.

➌➋ ➍

➊ Check that the end points are programmed. If they are not programmed, set the end points 
so the motor automatically stops in its desired top and bottom position. (See documents on motor 
adjustment.)

➋ If the motor cable is visible and installed outdoors, the cable needs to be protected by con-
duit or trunking which is sun resistant.

➌ Roll and unroll the fabric several times to ensure its proper operation.
During movement of the screen a noise may occur which is inherent to the system.

➍ Check that all screws, bolts and nuts are firmly tightened! 

➊ Place the side channels (side channel and coupling side channel) on the conservatory or 
light panel (see single Topfix® assembly instructions).
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Slide the Topfix® into the side 
channel on the other side. 
Ensure that the cord passes 
neatly under the alignment 
wheel.

Remove the Topfix® packaging 
and place the bottom rails in 
the side channels.

Slide de Topfix® fully into the 
side  channels.

Move the cords down via the 
side or coupling side channel 
and through the pulley block 
(in the direction of the arrow 
indicated on the pulley block).

Screw the Topfix® cassette onto 
the side channels using the 
supplied bolt and Allen key 5 
(M8ISO7380).

Fasten the pulley block onto 
the side channel.

➏

➒

➎

➑

➐

➓
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Clam cleat

Pulley

Place the internal HPVC guide 
in the side channel. Ensure that 
it passes properly over the zip.

Open the end pieces of the 
bottom rail.

Repeat this for the remaining 
cords and close the end pieces 
of the bottom rail.

Close the side channels. Check that the bottom rails 
are positioned at the same 
height before adding tension. 
If so, proceed to adjusting the 
tension.

Bring the cord from the pulley 
block into the bottom rail, via 
the end pieces. Next, position 
the cord via the pulley, which 
is fixed to the springs, to the 
clam cleat. Do not put any 
tension on the springs yet! 

 If not, this can be adjusted on the non-motorized fabric roller. Both must be symmetrically 
linked, i.e. the fabric slots of both fabric roller barrels must be positioned perfectly opposite one 
another. The fabric must also be wound on an equal number of turns, so both bottom rails are 
positioned perfectly opposite one another.
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 Refasten the socket screws.

 Lower the bottom rail to its lowest position.

 Put tension on the system: see item 4 ➎ : positioning the cord and adjusting cord tension.

 The tension on both systems should be identical, so the bottom rails are positioned at the 
same height. If not, please go back to 5 .

 Remove the screw from the spring plate. Close the bottom rail.

 Final check: see item 5.

Release the socket screw on the side of the lower fabric roller 
and turn it so the fabric slots are positioned straight opposite 
one another. Make sure that the reference line on the link piece 
never exceeds the indicated area on the cord pulley.

Reference line
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RENSON®: Ihr Partner in Lüftung und Sonnenschutz

RENSON®, mit Hauptsitz in Waregem (Belgien), ist in Europa 
Trendsetter im Bereich der natürlichen Lüftung und des 
Sonnenschutzes.
• Creating healthy spaces 

Basiert auf einer langjährigen Erfahrung (seit 1909) entwickeln 
wir energieeinsparende Gesamtlösungen, die ein gesundes 
und komfortables Innenklima in Gebäuden ermöglichen. 
Unser bemerkenswerter gemäß dem Healthy Building Konzept 
gestalteter Hauptsitz spiegelt perfekt die Philosophie und 
Mission des Unternehmens wieder.

• No speed limit on innovation 
Ein multidisziplinares Team von über 40 Mitarbeitern im 
Bereich der Forschung und Entwicklung optimiert ständig 
unsere bestehenden Produkte und entwickelt innovative 
Gesamtlösungen für die Marktanforderungen.   

• Strong in communication 
Der Kontakt mit dem Kunden ist äußerst wichtig. Ein eigenes 
Team von über 65 Vertriebsmitarbeitern weltweit und ein 
starkes internationales Partnernetz beraten die Kunden 
vor Ort. In unserem neuen RENSON® Experience Center in 
Waregem können die Kunden unsere Lösungen hautnah 
erfahren und durch kontinuierliche Schulungen unserer 
Partner sorgen wir für eine stetige Weiterbildung.

• A reliable partner in business 
Dank unserer umweltfreundlichen und modernen 
Produktionsprozesse (wie z.B. eigener automatischer 
Pulverbeschichtungs- und Eloxalanlagen, Kunststoff-
Spitzgussmaschinen, Werkzeugbau) mit einer Gesamtfläche 
von 75.000 m² können wir unseren Kunden stets optimale 
Qualität und Dienstleistung garantieren.
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RENSON® behält sich das Recht vor, technische Änderungen an den im Folgenden behandelten Produkten 
vorzunehmen. Die meist aktuelle Version dieser Broschüre kann aufgeladen werden von www.renson.eu

RENSON® reserves the right to make technical changes to the products shown. 
The most recent versions of our brochures can be downloaded from www.renson.eu
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C r e a t i n g  h e a l t h y  s p a c e s
RENSON®: your partner in ventilation and sun protection

RENSON®, headquartered in Waregem (Belgium), is a trendsetter 
in Europe in natural ventilation and sun protection. 
• Creating healthy spaces 

From 1909, we’ve been developing energy efficient solutions 
assuring a healthy and comfortable indoor climate. 

 Our remarkable headquarters - built according to the ‘Healthy 
Building Concept’ – is a beautiful example portraying our 
corporate mission. 

• No speed limit on innovation 
A multidisciplinary team of more than 40 R&D employees 
continually optimize our products and develop new and 
innovative concepts.    

• Strong in communication 
Contact with the customer is of the utmost importance. A 
group of 65 in-the-field employees worldwide and a powerful 
international distribution network are ready to advise you on 
site. The RENSON® Experience Center at Waregem  gives you 
the possibility  to experience our products on your own and 
provides necessary training for installers. 

• A reliable partner in business 
We can guarantee our customers optimal quality and service 
thanks to our environmentally friendly and modern production 
sites (with automated powder coating line, anodisation line, 
uPVC injection molding machinery and mold making shop) 
covering an area of 75.000 m². 


